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herzlich willkommen zur 50. TERRA-
RISTIKA hier in Hamm!

Niemals hätte ich zu träumen gewagt, als
wir am Sonntag, den 17.09.1995, pünkt-
lich um 11.00 Uhr die Türen zur ersten
Börse öffneten, dass sich diese kleine, be-
schauliche Reptilienbörse einmal zum
weltweit bedeutendsten Treffpunkt für
Terrarianer schlechthin entwickelt. Oder
zum, wie Heiko Werning es in der REP-
TILIA einmal formuliert hat, „Mekka für
Terrarianer“. 
Viele Höhen und Tiefen haben wir in den
vergangenen 18 Jahren durchlebt. Aber
wie es immer so ist im Leben, erinnert der
Mensch sich lieber an die positiven Er-
eignisse und verdrängt das Schlechte.
Aber so ganz gelingt das nicht immer.
Viele von Euch, die uns von der ersten
Stunde an die Treue gehalten haben,
können sich sicherlich an die unzähligen
und zum Teil absurden Anfeindungen
spendensammelfreudiger „Tierschutzor-
ganisationen“ erinnern. Dass diese Grup-
pierungen es einmal so weit bringen, dass
sich heute sogar die Politik mit uns be-
schäftigt, hätte damals auch niemand
gedacht. Viele von Euch werden sich ge-
nauso wie ich die Frage stellen: warum
überhaupt? Ist es nur die Angst vor ne-
gativer Berichterstattung in den Me-
dien, wenn wieder einmal die sogenann-
ten Tierschützer durchaus geschickt die
Medientrommel rühren? Oder sind es

private Kontakte Einzelner, die uns zum
Spielball derer werden lassen, die von un-
seren Tieren zu großen Teilen so viel ver-
stehen wie die berühmte Kuh vom Eier-
legen?
Was mich aber wirklich verwundert, ist,
dass selbst Politiker, die uns in der Ver-
gangenheit hier in Hamm besucht haben
und dann jahrelang nichts von sich hören
ließen, sich heute gegen die sogenannte
Exotenhaltung und Börsen aussprechen.
Aber wie sagt der Volksmund so schön?
„Was interessiert mich mein Geschwätz
von gestern.“ Umso erschreckender ist es,
dass sich in einem so zivilisierten Land
wie Deutschland anscheinend immer die
Leute durchsetzen, die es verstehen, an
den richtigen Stellen notorisch, aber
ohne wirklich erkennbaren wissenschaft-
lichen Hintergrund zu quengeln. Wie
weit es in unserem Land schon gekom-
men ist, zeigt ein Auszug aus dem aktuel-
lem Wahlprogramm der SPD:

„Den Handel mit und die Haltung von
Tieren, insbesondere auch von Wildtie-
ren und exotischen Tieren, wollen wir
bundeseinheitlich regeln. Der Import
von Wildfängen soll generell verboten
werden und gewerbliche Tierbörsen
werden wir schließen.“

Was das für jeden Einzelnen von uns be-
deuten würde, wenn diese Haltung tat-
sächlich in ein Regierungsprogramm
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käme, kann sich wohl jeder selber ausma-
len.
Aber wie verträgt sich dieses Zitat mit ei-
nem weiteren Auszug aus dem gleichen
Programm: „Nur eine gleichgestellte Gesell-
schaft ist eine moderne Gesellschaft“? Ich
zumindest bin der Meinung, dass hier
eine Diskriminierung unzähliger Terrari-
aner in nicht unerheblichem Maße stattfin-
det. Unabhängig von der Tatsache, dass
eventuell angestrebte Verbote sicherlich
von uns noch ausgiebig juristisch geprüft
werden und wir auch nicht den Gang bis
zu den höchsten Gerichten Europas scheu-
en würden, ist es doch erschreckend, zu er-
kennen, dass wir uns hier einer Gesetzge-
bung nähern, die zu großen Teilen auf rein
ideologischer Basis ruht. 
Aber, ich sagte es ja schon eingangs: Der
Mensch erinnert sich doch lieber an die
schönen Dinge im Leben. Und schöne
Momente gab es in Hamm durchaus
reichlich. Wie viele Tiere konnten wir im
Laufe der Jahre in Hamm als gesunde
Nachzuchten bewundern, die wir sonst

nur aus Büchern kannten? Erinnern wir
uns doch einmal an die Vielzahl der an-
gebotenen Lampropelten oder Korn-
nattern, noch bevor der große Run auf
Farbvarianten einsetzte.
Oder die ersten regelmäßigen Nach-
zuchten des wunderschönen Grünen
Baumpythons.
Waren die ersten Börsen zugegebenerma-
ßen noch recht „schlangenlastig“, änder-
te sich das doch recht schnell. Viele von
Euch werden sich noch an die ersten
Highlights der „Echsenszene“ erinnern.
Hier seien nur einige Arten genannt, wie
z. B. die Australische Wasseragame, der
Stachelschwanzwaran, die Bartagame,
der Leopardgecko und viele andere wun-
derschöne Tiere, noch weit bevor auch
hier der Trend zu Farbzuchten einsetzte.
Frösche waren in der Anfangszeit be-
sonders dünn gesät, bis ambitionierte
Züchter genügend Nachzuchten zur Ab-
gabe hatten, sodass heute kaum noch Frö-
sche importiert werden müssen.
Nicht zu vergessen die Züchter von Wir-

bellosen, die immer mehr zu uns gestoßen
sind. Ich werde nie den Augenblick ver-
gessen, als ich zum ersten Mal hier in
Hamm die erste Orchideenmantis vor Au-
gen hatte. Oder die ersten aus den USA
eingeführten Python-regius-Morphen für
schlappe 85.000 DM. Ich muss zugeben,
dass ich den Preis kaum glauben konnte.
Wie weit sich bis heute die Morphen-Sze-
ne entwickelt hat, können wir alle heute
und hier wieder einmal bestaunen. 
Und das sollen alles Leute zustande
bringen, die angeblich nicht in der Lage
sind, verantwortungsvoll mit Tieren um-
zugehen? Die Menschen, die in den ver-
gangenen zwei Jahrzehnten maßgeblich
dazu beigetragen haben, Importe im-
mer mehr zu reduzieren? Diejenigen, die
durch kameradschaftliche Weitergabe
sowie unzählige Veröffentlichungen ihres
Wissens dazu beigetragen haben, unsere
Tiere nicht nur in der Heimtierhaltung zu
etablieren, sondern die damit auch maß-
geblich engagierten Naturschützern in
den Herkunftsländern mit unschätzbar
wertvollen Informationen geholfen ha-
ben, vor Ort ihren Beitrag zu einem
sinnvollen Naturschutz zu leisten?
Natürlich sind in den vergangenen 18 Jah-
ren auch einige sehr ambitionierte Terra-
rianer von uns gegangen.  Sicher hat je-
der Einzelne von uns seine eigenen trau-
rigen Verluste erlitten. Ich fände es nur

sehr schön, wenn jeder von uns einmal in
sich kehren würde und für einen Moment
einmal an die denkt, die heute nicht
mehr unter uns weilen. 
Aber wie bereits erwähnt soll heute zu
unserer Jubiläumsbörse vor allem das Po-
sitive zählen. Auch wenn mich beim
Schreiben dieser Zeilen unzählige Gedan-
ken quälen, die ich gerne noch mit Euch
teilen würde, bleibt mir am Ende doch
nur, Euch etwas zu versprechen: Dass wir,
Nicole und ich, uns gemeinsam mit allen,
die uns zur Seite stehen, bedingungslos
mit allen in unserer Macht stehenden
rechtsstaatlichen Mitteln dafür einsetzen
werden, nicht nur die TERRARISTIKA,
sondern auch unser gesamtes Hobby
vor allen drohenden Gefahren zu schüt-
zen. Und nicht nur ich bin mir sicher, dass
wir uns auch noch in ferner Zukunft wei-
ter hier in Hamm treffen werden, um ge-
meinsam einen Tag lang unser gemeinsa-
mes Hobby zu leben.     
Wie immer bleibt mir nur noch, Euch al-
len einen entspannten und erfolgrei-
chen Tag hier bei uns in Hamm zu wün-
schen. Ich verleibe mit den besten Grü-
ßen an Euch und Eure Tiere, bis zum Sep-
tember:

Frank Izaber
für das TERRARISTIKA-Team.  

Pflicht seit Dezember 2011:
Absicherung der Verkaufstische

In Zukunft müssen die Ver kaufs be hält nis -
se gegen Herunter fal len und An stoßen
geschützt sein. Das kann mit solchen Holz -
 winkeln geschehen, die auch leicht selbst
herzustellen sind. Aber auch eine Produk -
tion im Fachhandel ist in Vorberei tung.

1 m

mind. 10 cm

60 cm
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Wirbellose auf dem Vormarsch!

von Kriton Kunz

Schauen Sie sich auf der TERRARIS-
TIKA doch einmal genau um. Fällt Ih-
nen etwas auf? Richtig: Die Zahl der
Arten und Individuen an Wirbello-
sen, die angeboten werden, ist riesig!
Das war in den Anfängen des Terraris-
tik-Booms in den 1990er-Jahren noch
völlig anders. Vogelspinnen- und Skor-
pionhalter befanden sich in der abso-
luten Unterzahl und wurden eher mit-
leidig belächelt – Vertreter anderer
Wirbellosengruppen wurden damals
lediglich sporadisch gepflegt.
Heute hat sich das Blatt gewendet, und
wahrscheinlich werden auf dieser Jubi-
läums-TERRA-
RISTIKA so-
gar mehr Wir-
bellose als Wirbeltiere
angeboten – das Milli-
onenheer der Futterin-

sekten nicht mal mitgezählt. Diesem
Trend trägt auch eine neue Zeitschrift
Rechnung, die sich ausschließlich wir-
bellosen Pfleglingen widmet: Bugs –
Das Wirbellosenmagazin. Schon auf der
Frühjahres-TERRARISTIKA präsen-
tierte der Natur und Tier - Verlag die-
se hochattraktiv gestaltete und ebenso
spannend wie informativ zu lesende
Fachzeitschrift. Zusammen mit den
Veranstaltern der TERRARISTIKA,
Nicole Joswig und Frank Izaber, sowie
in Zusammenarbeit mit dem langjäh-
rigen TERRARISTIKA-Sponsor Ro-
land Zobel von der Firma Exo Terra
setzen wir diesmal sogar noch eins

drauf und zeigen Ihnen in 20 eigens
eingerichteten Terrarien eine

Auswahl wundervoller
Wirbelloser.

4 TERRARISTIKA

Riesenkäfer wie hier Dynastes
hercules sind beeindruckende
Burschen und dank rasanter Fort-
schritte im Hobby mittlerweile recht gut 
zu züchten Foto: F. Rossow
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Wunderschön und einfach zu 
pflegen
Es musste ja so kommen. Der Trend hin
zu den Wirbellosen basiert auf ver-
schiedenen Entwicklungen und Tatsa-
chen. Zum einen schauen Terrarianer in
Zeiten der Wirtschaftskrise und steigen-
der Strompreise auf ihren Energiever-
brauch. Während klassische Terrarien-
tiere wie Leguane, Agamen oder Cha-
mäleons hohe Licht- und Wärmemen-
gen verlangen, kommen viele Wirbello-
se mit Zimmertemperaturen und Raum-
beleuchtung aus. Große, teure Terrarien
benötigen sie auch nicht – was gleichzei-
tig dazu führt, dass ihre Haltung in der
Wohnung wenig Platz beansprucht. Ein
Plätzchen für ein Nano-Terrarium ist
eben schneller gefunden als eines für das
Riesengehege eines Grünen Leguans.

Viel wichtiger als solche
rein praktischen Erwägun-
gen aber ist, dass mit zu-
nehmendem Angebot an
Arten auch immer mehr
Menschen bewusst wird,
welch herrliche Farben,
skurrile Formen und span-
nende Verhaltensweisen
hier auf den Terrarianer
warten. Von metallisch
schillernden Käfern und
knallbunten Vogelspinnen
über an Aliens erinnernde
Gottesanbeterinnen bis hin
zu sympathischen Schne-
cken oder bizarren Gei-
ßelspinnen ist hier für je-
den Geschmack, für jedes
Alter und für jeden Grad
an terraristischer Erfah-
rung etwas dabei.
Dazu kommt, dass auf die-
sem Gebiet sehr schnell
sichtbare Erfolge erzielt

W u n d e r s c h ö n  u n d  e i n f a c h  z u  p f l e g e nW u n d e r s c h ö n  u n d  e i n f a c h  z u  p f l e g e n

Es müssen gar nicht mal immer tropische Tiere sein. Auch die Pflege der wunderschönen heimischen
Schnecken wie hier einer Schnirkelschnecke bereitet viel Freude. Ein Buch darüber ist gerade bei NTV
erschienen. Foto: K. Kunz

Tausendfüßer wie hier Aphistogoniulus korallipes
haben eine wachsende Fangemeinde Foto: F. Rossow
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werden können. Die Generationsdau-
er beispielsweise der liebenswerten,
flinken Springspinnen, vieler Mantiden
oder auch farbenfroher Rosenkäfer
beträgt nur rund ein Jahr oder weniger.
In kürzester Zeit durchlebt man hier
also den Spaß an der Aufzucht, die
Spannung bei der Verpaarung und
schließlich die große Freude, wenn die
ersten eigenen Nachzuchten schlüpfen,
die man dann an gleichgesinnte Freun-
de und Bekannte weitergeben kann. 
So entsteht auch Lust darauf, es einmal
mit weiteren Arten zu versuchen, bald
auch solchen, deren Haltung und Nach-
zucht etwas mehr Fingerspitzengefühl
und Erfahrung erfordern. In kürzester
Zeit kann man so Experte für die Ver-
mehrung einer ganzen Tiergruppe wer-
den. Schon oft habe ich selbst erlebt,
wie Terrarianer mit einer Art einstiegen
und nur ein oder zwei Jahre später zig
Spezies erfolgreich vermehrten! Denn
der geringe Raumbedarf der aller-

meisten Arten gestattet es, eine große
Anzahl kleiner Terrarien oder Boxen
aufzustellen – ein weiteres Plus. Da
überdies lediglich extrem wenige Arten
durch den Handel in ihrem Bestand be-
droht werden könnten und daher un-
ter internationalem Artenschutz stehen,
entfällt in aller Regel lästiger Papier-
kram – wenn es sich nicht gerade um
Tiere handelt, die im betreffenden
Bundesland als „gefährlich“ gelistet
sind, ob nun zu Recht oder nicht.

Die wichtigsten Gruppen
Unter der Vielzahl der angebotenen
Wirbellosen ragen einige Gruppen in
der Gunst der Terrarianer traditionell
heraus, etwa Vogelspinnen und Gotte-
sanbeterinnen, andere sind aktuell ge-
rade stark im Kommen, etwa Land-
krabben, Schnecken und vor allem
Käfer. Letzteres hängt u. a. damit zu-
sammen, dass viele Tiere früher nur als
Wildfänge zu bekommen waren. Ein-

steiger erlebten damit oft wenig Freu-
de und verloren somit rasch das Inter-
esse. Rasant zunehmend bieten nun je-
doch engagierte Terrarianer
Nachzuchten in Top-Qualität
an, auf denen sich der eigene
Bestand hervorragend auf-
bauen lässt.

Schnecken
Lange bestand das Angebot an diesen
Tieren ganz überwiegend aus Achat-
schnecken. Findige Züchter haben je-
doch mittlerweile dafür gesorgt, dass
rund 60 Arten (!) zu bekommen sind,
darunter auch viele plakativ gefärbte
und solche mit ungewöhnlichen Kör-
performen, etwa die „Bananenschne-
cken“. Angesichts der riesigen Arten-
zahl der Landschnecken bietet diese
Gruppe noch jede Menge weiteres Po-
tenzial. Ein bemerkenswertes Phäno-
men: Es überwiegend weibliche Terra-
rianer, die sich für die sympathischen
Weichtiere begeistern lassen. Bugs Nr.
3 wird diesen hochinteressanten Tieren
das Titelthema widmen.

Skorpione
Skorpione sind klassische Terrarientie-
re. Neben hochgiftigen Arten, deren
Pflege unter strengen Sicherheitsvor-
kehrungen ausschließlich Spezialisten
vorbehalten ist, wird auch eine Vielzahl
genauso attraktiver, dafür jedoch nicht
gefährlich giftiger Arten gezüchtet,
etwa der Gattungen Pandinus, Euscor-

pius oder Hadogenes. Neben
dem markanten Äußeren und dem

wehrhaften Charakter dieser Tiere
liegt ein großer Reiz in der Beobach-
tung ihres interessanten Verhaltens.
Der Paarungstanz der Skorpione, die
Geburt der Jungen, die anschließend
von der Mutter auf dem Rücken getra-
gen werden, die hochsensible Reaktion
der Sinnesorgane beispielsweise auf
Luftströmungen oder Bodenerschütte-
rungen, die von Beute ausgehen, das
Sozialleben etwa von Pandinus impe-
rator – wer dies nie zu Gesicht bekam,
hat definitiv etwas verpasst!

Vogelspinnen
Seit eh und je die unangefochtene
Nummer 1 im Wirbellosenbereich,
mehrere hundert Arten befinden sich
in Zucht. Liebhaber schätzen die wun-
dervollen Farben, die eleganten Bewe-
gungen, das interessante Verhalten bei
Beutefang oder Paarung. In den letzten

Skorpione sind Klassiker der Terraristik. Einsteiger sollten mit gering giften Arten beginnen wie hier
Bothriurus dumayi. Foto: K. Kunz

Viele Zwergvogel spin -
nen bestechen durch
wundervolle Farben
wie hier Hapalopus
sp. „Kolumbien groß“
Foto: K. Kunz



Jahren wurden zudem immer mehr
Arten bekannt, die sozial leben, von de-
nen also eine Gruppe gepflegt werden
kann – dies ermöglicht natürlich extrem
spannende Beobachtungen!
Viele Halter haben sich auf Baum- oder
Röhrenbewohner spezialisiert, auf Ar-
ten bestimmter Regionen oder Gattun-
gen. Enorm zugenommen hat in jüng-
ster Zeit das Interesse an klein bleiben-
den Arten, sogenannten Zwergvogel-
spinnen. Kein Wunder, denn gerade
hier finden sich teils wirklich knallige
Farbkontraste, etwa das Gelb/Schwarz
kolumbianischer Hapalopus-Arten,
das Gold/Schwarz von Holothele incei,
das Schwarz/Weiß/Rot von Cyriocos-
mus-Vertretern oder die metallischen
Töne mancher chilenischen Euathlus-
Arten. Die prächtigen Zwergvogel-
spinnen sind Titelthema der bereits er-
hältlichen Bugs Nr. 2.

Sonstige Spinnen
Im Vergleich zu Vogelspinnen fristen
trotz zahlenmäßig überwältigender
Mehrheit die „übrigen“ Spinnen terra-

www.ms-verlag.de

Natur und Tier - Verlag GmbH 
An der Kleimannbrücke 39/41, D-48157 Münster 
Tel.: 0251-13339-0, Fax: 0251-13339-33
verlag@ms-verlag.de

Auch bei den „Nicht-Vogelspinnen“ gibt es jede
Menge sehr attraktive Arten. Hier zu sehen
Heteropoda davidbowie. Foto: K. Kunz

Europäische Landschildkröten gehören zu den beliebtesten
Heimtieren. In ihrer mediterranen Heimat verläuft ihr Jahr in Ein-
klang mit den Jahreszeiten. Für eine jahrzehntelange erfolgrei-
che Haltung und Vermehrung gilt es, diese Zyklen auch in
menschlicher Obhut einzuhalten.
Michael Wirth beschreibt in vielen faszinierenden Details
und mit großartigen Fotos den Verlauf des Schildkrötenjahres
in den natürlichen Lebensräumen der Landschildkröten und
zeigt auf, welche unterschiedlichen Pflegemaßnahmen der Hal-
ter in welchem Monat vornehmen sollte.

Das Schildkrötenjahr
Freilandbiologie und Haltung europäischer 
Landschildkröten über den Jahreslauf
Michael Wirth
280 Seiten, Format 16,8 x 21,8 cm
ISBN 978-3-86659-180-6
29,80 Euro

NEU!
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TERRARISTIKA-Nachzuchtpreis 2013 auf einen Blick:

Was? Beschreibung einer Rep tilien-, Amphibien- oder Wirbel lo sen-Nachzucht aus 2011/2012 
Wie? Mit Beschrei bung Ihres Nachzuchter fol ges (möglichst als Aus druck UND Datei auf Dis -

kette oder CD) und schönen Bildern dazu. Außer dem zwei Zeugen benennen.
Wann? Einsendungen bis zum 1.11.2013
Wohin? TERRARISTIKA, 

Frank Izaber, 
Dortmunder Str. 180, 
45665 Recklinghausen

Nähere Informationen unter 
terraristika.de

1. Preis: 1.500 Euro + Jackpot!
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Guth, Michael 2
Gyürüsi, Josef 2
Haag, Urs 29
Haase, Sven W
Habal, Vit 7
Halbwirth, Adrian G
Hallmann, Siegfried 7
Hanl, Tim 10
Harris, Paul 32
Hauke, Lars RG
Haymoz, John TU
HCH 27
Hehlke, Ronny 10
Heijnen, Gerad 13
Heinle, Harry 11
Hellkvist, Daniel W
Herdegen, Reinhold ZR1
Herold, Diana 9
Hess, Bernadette RG
Hickler, Wolfgang W
Hindelmeyer, Gerlinde TU
Hinrichs, Björn 12
Hinterleitner, Roland 15
Hobza, Richard 4
Hochholzer, Jürgen 4
Hoferica, Petr RG
Hoffmann, Reiner 13
Hoffmann, Thomas 5
Höfling, Corinna 5
Hofmann, Thorsten ZR4
Hofmann, Thomas RG
Hofmann, Jörg 9
Höhler, Peter 11
Hohls, Viola Außen
Hollands, Wayne RG
Höncke, Wolfgang 21
Hoppe, Christian 1
Hörenberg, Thomas 20
Hörnchen, Patrick 10
Horstmann, Klaus Peter ZR2
Hücker, Falk G
Huf, Christian 6
Hufer, Hilmar W
Hühn, Raimo 14
Huisman, Johan 6
Hülser, Jürgen RG
Hunacek, Tomas 9
Hussard, Nicolas 5
Insektenzucht Kech Zelt
Ites, Michael RG
Izoulet, Leatitia 13
Jackschitz, Maike 13
Jakob, Andreas 15

Jakubasch, Peter 6
Janetzek, Klaus 16
Jansen, Matias 16
Jendrzej, Stefan RG
Johannes, Uwe 15
Johansson, Stefan 25
Jucknies, Carola 15
Jungfer, Achim 2
Kahlenberg, Herwig 3
Kaiser, Gerd 6
Kamke, Carsten 16
Kettner, Lukas 16
Kiesel, Michael 9
Kittsteiner, Ralph RG
Klein, Thomas 15
Kleinen, Daniel G
Klimesova, Christina 9
Kline, Matej 10
Klümpers, Michel 7
Kmicke, Michal 16
Koczka, Gabor 17
Köhler, Matthias 30
Korski, Adam RG
Köstler, Petra 16
Kozmik, Roman 10
Kranhold, Daniel 15
Krehl, Achim 16
Kreuzer, Michael G
Kriwet, Carsten 17
Kroes, Thorsten 17
Krüger, Kristin TU
Kruse, Detlef ZR4
Kübler, Mike 20
Kudomrak, Zsolt 17
Kühne/Zimenga, Heiko 2
KuK Terrarien Außen
Kurek, Tomasz 17
Kurth, Meike 18
Kurz, Marco 19
La Ferme Tropicale W
Lang, Marc RG
Langen, Werner 11
Langer, Bastian ZR5
Langer, Walter 5
Langhammer, Petra 15
Lauterbach, Jens ZR4/5
Leder, Dennis W
Lederer, Leos 21
Lehmann, Martin 19
Leidke, Sefan RG
Lhotka, Fran 19
Liebens, Jori 19
Lobjinski, Andy 19

( a l l e  A n g a b e n  o h n e  G e wä h r )  S t a n d l i s t e

Name, Vorname Reihe
Aistermann, Cornelia 17
Anthöfer, Ralf RG
Appelton, David W
Aqua Terra Shop W
Arthropodia 23
Au, Manfred TU
Auer, Hans-Werner W
Augustin, Andreas 3
Aye, Björn 5
Baert, Peter 2
Baldamus, Peter 2
Barg, Ulrike 2
Bartel, Jens 2
Bartsch, Peter 2
Baumann, Frank G
Behnke, Thomas RG
Behr, Andre ZR5
Bente, Conny ZR5
Bergmann, Sabine 6
Bernhardt, Jörg 32
Bertels, Arno 9
Bete, Joachim 10
Blahoz, Jindrich 10
Bobeth, Anja 3
Bol, Steven 8
Bölte, Oliver 2
Bomholt, Simon 8
Bonke, Rene 10
Borer, Markus W
Börner, Jana 4
Bostik, Josef 14
Braun, Ralf G
Brown, Mike 3
Buchhorn, Wolfgang 18
Buksa, Jakub 3
Buschulte, Sebastian 14
Buß, Jasmin RG
Byron, Lazlo 6
Calandrini, Michele 4
Carstens, Pascal 16
Cavy, Frederic 16
Chimaira Saal
Ciavolino, Luigi 4
Clark, Bob TU
Clarkson, Renate 30
Collins, Jim 4
Crysal Palace Reptiles W
Csecsei, Gergö 11
Cyprich, Tomas 7
D/Haenens, Gerrit RG
Dams, Christoph 13
Davison, Linda 4

De Cotiis, Michele 4
DeArGe Saal
Dengiel, Helge 13
Dias, Tonio 7
Dieckmännken, Uwe G
Döhmen, Jochen 24
Dörre, Dietmar 18
Doskocil, Ales 12
Drozdz, Jakub 14
Duhajska, Jana 6
Dutch Dragon Import 32
Ebert, Daniel 6
Eckstein, Simon RG
Econ Lux GmbH ZR1
Ehrenberg, Sabrina 8
Eichinger, Dieter 4
Einfeld, Lars RG
El Hage, Riad 6
Elmenhorst, Hendrick 1
Emsworth Reptiles 3
Engel, Hubert 3
ENT Terrarientechnik GmbH W
Entholzer, Daniel W
Exotic-Haus W
Faina, Vaclav 5
Fait, Vlastimil 3
Fekete, Zoltan 13
Felden, Daniel 3
Fietz, Stefan RG
Fischbeck, Jörn 5
Fiß, Olaf 20
Freier, Stefan 6
Fritsche, Ingo 9
Fritz, Christoph 12
Frühauf, Heinz W
Fuhrmann, Joachim ZR5
Gariboldi, Attilio 12
Geißinger, Mario 28
Gilar, Jaroslav 12
Glaser, Wolfgang 4
Göckeritz, Andre G
Gödde, John 9
Gombas, Lazlo 12
Görlach, Doris 29
Grabowitz, Peter TU
Graeber, Dirk 20
Grahl, Karsten 23
Grangke, Roman 4
Groß, Harald ZR3
Grube, Rene 4
Grützmacher, Frank 31
Guafiabens, Joaguim 10
Guss, Bastian RG

S t a n d l i s t e  ( a l l e  A n g a b e n  o h n e  G e wä h r )



Ka
ss

en

Th
ek

eRe
st

au
ra

nt

Ge
se

lls
ch

af
ts

-
ra

um

Kü
ch

e

W
C

W
C

G

Si
tz

un
gs

-
zi

m
m

er

W
C 

He
rr

en
W

C 
Da

m
en

In
fo

Sa
al

Tr
ib

ün
en

ha
lle

TURG RG

RG
RG

KR

LK
W

-
Zu

fa
hr

t

Ha
lle

Re
ih

en
W

W

WW

Gr
un

dr
is

sp
la

n 
Ze

nt
ra

lh
al

le
n

Ze
lt

ZR
1 

ZR
2 

ZR
3 

ZR
4 

ZR
5 

ZR
6

Au
ße

n

DG
HT

16 17TERRARISTIKA TERRARISTIKA

M e s s e p l a n M e s s e p l a n



18 TERRARISTIKA 19TERRARISTIKA

S t a n d l i s t e  ( a l l e  A n g a b e n  o h n e  G e wä h r )

Longhitano, Filip 15
LP Racks ZR1
Lubowitzki, Martina 19
Lucas, Krcal 18
Lück, Daniel 20
Ludovic, David 20
M+S Reptilien Saal
Maciejek, Kay 11
Maise, Bianca 18
Mansveld, Stefanie 21
Marconato, Enrico 12
Marek, Jiri 24
Matthiesen, Johanna 5
Matuschek, Jörg RG
Mauer, Peter RG
Maugg, Rheinhold 28
Mende, Manuel 22
Menk, Oliver 19
Mensikova, Gabriela 22
Meule, Jürgen 17
Meyer, Bejamin ZR4
Mikkelsen, Rolf 14
Moisander, Christian 23
Mozzarecchia, Alessandro 20
Müllejans, Brigitte 23
Müller, Frank 18
Müller, Mathias 24
Müller, Uwe 22
Mulz, Nico 1
Munneke, Janes ZR6
Münzer, Reinhard 15
Nales, Ted ZR2
Naths, Volker 21
Naumann, Marion ZR4
Necid, Michal 24
Neier, Klaus 22
Nerger, Roman G
Netopil, Sonja 30
Niewenhuyzen, Ed TU
Nordheim Kork Zelt
NTV Saal
Nuyt, Freek 17
Nyult, Jiri 3
Obermeier, Wilhelm TU
Olthof, Wouter TU
Oonincx, Dennis RG
Opel, Gunter RG
Otto, Stephan ZR2/3
Overmann, Stefan 1
Paksi, Richard 21
Pawlick/Herrmann, Michaela TU
Penkiert, Klaus 21

Perschke, Matthias 23
Peschel, Cornelius 21
Peukert, Dennis 24
Peukert, Marlene 22
Pichottka, Joachim 14
Pielsticker, Mirko 24
Pieten, Dedier 6
Polaschek, Martin TU
Poliszuk, Paul W
Post, Volker 26
Prikryl, Zdewer 26
Pröpper/Wechsler, Kevin 12
Pucher, Marco G
Pychinska, Joanna RG
Quality Bugs W
Rabski, Robet 10
Rademacher, Thomas 22
Radspieler, Clemens G
Radtke, Andreas ZR4
Redmann, Sabrina 24
Regel, Achim 1
Reiter, Christa Außen
Reiter, Klaus 26
Reptile Industries Europe W
Reuter, Martin 19
Reutfors, Daniel 26
Reuthe, Jürgen 21
Reuther, Eva TU
Rheinhard, Edward 21
Rice Reptiles 22
Riebe, Martin 1
Riehl, Markus 25
Riemann, Christian 25
Riemer, Christian 25
Rochna, Natascha ZR4
Rojc, Matjaz 23
Roth, Michele 23
Roza, Eric W
Ruggiero, Tony 31
Rybkowski, Janusz RG
Rye-Sjöbeeck, Marianne 26
Salem, Manuel G
Salemink, Christoph 23
Salewski, Rita 25
Salinski, Hans-Otto 25
Sangel, Christian W
Santoro, Christian 25
Savelkouls, Ingrid 27
Schaefer, Frank 27
Scheller, Michael TU
Schilde, Maik 26
Schill, Bernhard 25

( a l l e  A n g a b e n  o h n e  G e wä h r )  S t a n d l i s t e

Schlieper, Michael 11
Schneider, Claudia W
Schneyer, Wolfgang 32
Schneyer, Wolfgang G
Schopp, Marion RG
Schörgendorfer, Alexander 9
Schouten, Ruud 11
Schram, Remy 27
Schramke, Franz 15
Schröder, Steffen W
Schüler, Annika TU
Schulz, Rheinhard 30
Schulz, Harald 26
Schulze Niehoff, Peter 30
Schulze Niehoff, Peter G
Schwarz, Benjamin Zelt
Schwenger, Markus RG
Schwitalla, Jan G
Seeber, Henni W
Senf, Michael 5
Severgns, Guy 10
Siegel, Mathias ZR3
Siekmann, Timo 5
Sievert, Jens G
Simon, Ebbi RG
Sittner, Wolfgang W
Skalicka, Martin TU
Snake Professional G
Snuverink, Hans 16
Sörensen, Michael 13
Sottung, Christian 1
Spreuwers, Samuel RG
Steffen, Friedhelm 14
Steffen, Frank G
Stollenwerk, Markus 1
Störzer, Erik 32
Strandt, Thomas RG
Strauß, Norbert 29
Struck, Marco 16
Strüwer, Anna W
Stüwe, Claudia RG
Suchanek, Jan 19
Svoboda, Karel RG
Szokalo, Barbara TU
Tanzer, Harald TU
Tavaszi, Judit 5
Ter, J van het Meer ZR6
Terra Buildings Außen
Terra Online Außen
Terraristik-Marx Außen
The Gex Files 8
The Pet Factory W
The Reptile Room 31

Thies, Jens 27
Torbecke, Christoph 29
Träger, Leo RG
Trapp, Thorsten 8
Tropenparadies 7/8
Tümmers, Ralph G
Ungers Rowen, Sybille 29
van der Spek, Sander 29
Van der Velden, Robby 27
Van der Vliet, Ron ZR1
van Hellem, Hermann W
van Lieth, Martin 14
Van Ljzendoorn, Mark 31
van Sleeuwen, Tommy 6
van Wanrooy, Eric ZR2
Varnhorn, Andrea RG
Vecenze, Zoltan 31
Veris, Michal RG
Verwej, Esther 11
Verwest, Marc 12
Vinnmann, Thomas 19
Vivaristische Vereinigung W
Vocetka, Jan RG
Volk, Giesela 29
Wagner, Detlef 28
Wallner, Alfred G
Wamsler, Thomas 28
Weidlich, Gregor 32
Weinsheimer, Frank G
Weirauch, Detlef 13
Weis, Thomas 32
Werther, Søren 29
Westermann, Bert Saal
Wibellosenzentrum Saal
Wiche, Holger 31
Wichelhaus, Andreas RG
Wieskämper, Peter 15
Wilbanks, Mike TU
Wille, Rico RG
Willekens, Kevin W
Winkler, Ron 28
Winner, Hans-Jörg W
Winter, Maureen 1
Wlaschitz, Hannes 6
Wolf, Eckhard 9
Wouwenberg, Eric 14
Zaveski, Marek W
Zilz, Nadine ZR6
Zimen, Thorsten W
Zoo MedLaboratories,Inc Saal
Zoo Poller W
Zwick, Markus W



ne, Walzenspinnen und seit Kurzem chi-
lenische Weberknechte bestechen auf
den ersten Blick durch ihre bizarren
Körperformen, auf den zwei-
ten durch spannende Verhal-
tensweisen. Wer einmal be-
obachten durfte, mit wel-
cher Hingabe ein Muttertier
der Weberknechtgattung
Metagyndes sein Gelege be-
wacht, wie eine blitzschnel-
le Walzenspinne ein Beute-
tier überrumpelt oder allein
schon, wie Geißelspinnen
und Geißelskorpione mit
ihren überlangen Tastern
elegant das Terrarium er-
forschen, wird diese Ein-
drücke niemals vergessen.

Hundertfüßer
Hier hat sich in jüngster Zeit sehr viel
getan. Eine beachtliche Anzahl der

21TERRARISTIKA

ristisch
leider ein

Schattendasein.
Darunter finden sich

neben weiteren sogenann-
ten orthognathen Vertretern

wie den wundervoll metallisch
schillernden Acanthogonatus oder Li-

nothele auch einige labidognathe Arten.
Klassiker hier sind etwa Wanderspinnen
der Gattung Cupiennius, Witwen (La-
trodectus) oder auch die Piraten unter
den Spinnen, vor allem der Gattung An-
cylometes, die über die Wasseroberflä-
che laufen und hervorragend tauchen

können.
Schade und

kaum begreiflich,
dass sich nicht
mehr Terrarianer
auch für weitere
Gruppen interes-
sieren, etwa die

unfassbar farbenfrohen Luchsspinnen
oder die oft nicht minder bunten, vor
allem aber wirklich enorm viel Freude
bereitenden, weil sehr aktiven Spring-
spinnen.

Weitere Spinnentiere
Einige weitere Spinnentiere spielen
terraristisch eine kleine, aber feine
Rolle. Geißelspinnen, darunter vor al-
lem Damon-Vertreter, Geißelskorpio-

20 TERRARISTIKA

W e i t e r e  S p i n n e n t i e r e

Wie vom anderen Stern: Metagyndes sp. 
Foto: K. Kunz

Haltung und Vermehrung von Hundertfüßern wie hier Akym no -
pellis chilensis haben in den letzten Jahren riesige Fortschritte
gemacht. Foto: K. Kunz



flinken Räuber wird bereits erfolg-
reich nachgezogen. Spektakuläre Arten
wie Scolopendra dehaani, S. hardwickei,
Fähnchenskolopender oder Parotostig-
mus rex, das beeindruckende Jagdver-
halten und die nicht minder faszinieren-
de Brutpflege sorgen dafür, dass diese
Tiergruppe zunehmend Freunde findet.

Tausendfüßer
Tausendfüßer wurden in der „klassi-
schen“ Terraristik lange Zeit als boden-
pflegender Beibesatz von Reptilien
unterschätzt. Mittlerweile jedoch hat
sich herumgesprochen, mit welcher
Anmut sich diese Tiere bewegen und
welch schöne Farbkombinationen bei
vielen Arten existieren, etwa bei Aphis-

togoniulus corallipes oder etlichen
Polydesmiden. Dass bislang bei Riesen-
saftkuglern Erfolge leider die Aus-
nahme waren, könnte an den Substra-
ten liegen, auf denen diese Tiere gehal-
ten wurden. Kommt hier vielleicht mit
Flake Soil und Kinshi der Durch-
bruch? Dann wären diese eindrucksvol-
len Kerle eine wunderbare Bereiche-
rung für das Hobby!

Landkrabben
Nach dem Boom der Zwerggarnelen
im Süßwasserbereich haben vor allem
die knallbunten, klein bleibenden und
recht einfach zu vermehrenden Geoses-
arma-Arten zu einer starken Zunahme
des Interesses an den gepanzerten Rit-

23TERRARISTIKA22 TERRARISTIKA

Eleganz und Schönheit: Tausendfüßer haben bei-
des zu bieten! Hier Anadenobolus monilicornis.
Foto: K. Kunz
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eine lang„halsige“ Wandelnde Geige
oder sich aus ihrer Oothek, dem Eipa-
ket, in Mission-Impossible-Manier ab-
seilende Jungtiere: Gottesanbeterinnen
machen einfach wahnsinnig Spaß! 

Schaben
Längst vorbei die Zeiten, in denen
Schaben ausschließlich als einfach zu
züchtende Futtertiere betrachtet wur-
den. Eindrucksvolle Riesen wie die
Madagaskar-Fauchschabe, die erstaun-
lichen Leuchtschaben oder die runden,
höchst ansprechend schwarzweiß ge-
färbten Therea-Arten haben gezeigt,
dass Schaben sehr lohnende Terra-
riengäste sind.

tern geführt. Bleibt zu hoffen, dass
damit die Basis für eine langfristige Be-
schäftigung und eine nachhaltige Zucht
geschaffen wurde, denn einen festen
Platz in der Terraristik haben sich
Landkrabben allemal verdient!

Gottesanbeterinnen
Was soll man zu dieser fantastischen
Tiergruppe noch sagen? Wundervolle
Farben, bizarre Körperformen, rasan-
ter Beuteschlag – Mantiden sind ein
echter Hingucker im Terrarium! Ob die
wunderschönen Orchideenmantiden,
perfekt getarnte Deroplatys-Arten,
riesige Sphodromantis oder klitze -
kleine, aufgeregt winkende Boxerman-
tiden, ob eine drohende Teufelsblume,

www.ms-verlag.de

Natur und Tier - Verlag GmbH 
An der Kleimannbrücke 39/41, D-48157 Münster 

Tel.: 0251-13339-0, Fax: 0251-13339-33
verlag@ms-verlag.de

G o t t e s a n b e t e r i n n e n

Geosesarma bicolor ist eine der kleinen Landkrabben, die sich derzeit wachsender Beliebtheit unter
Terrarianern erfreuen Foto: K. Kunz

Für Ästheten: Pseudocreobotra wahlbergii
Foto: K. Kunz

Bei Schaben sehen oft bereits die noch nicht adulten
Individuen sehr interessant aus, wie hier bei Supella
longipalpa Foto: K. Kunz

Der Dunkle
Tigerpython
M. von Zeddelmann

64 Seiten
Format 14,8 x 21 cm

11,80 €

Die Krokodil-
schwanzechse
M. Zollweg & 
H. Kühne

96 Seiten
Format 16,8 x 21,8 cm
ISBN 978-3-86659-218-6

29,80 €

Python regius
S. Broghammer

352 Seiten
über 1.000 Abbildungen
Format 21,4 x 27 cm
Hardcover
ISBN 978-3-86659-204-9

59,00 €



Grillen, Laub- und
Feldheuschrecken
Lange Zeit ebenfalls vor allem aus Sicht
der Futtertierzüchter interessant, wer-
den mittlerweile viele sehr attraktive
oder skurrile Arten um ihrer selbst
willen vermehrt. Von ulkigem Aussehen
wie bei Pferdekopfschrecken über
leuchtende Farben wie bei Zonocerus
und Tarnkünstler wie Blattschrecken
bis hin zu den wehrhaften Kampfgril-
len der Gattung Spalacomimus oder
den langbeinigen Höhlengrillen bietet
sich dem Terrarianer hier eine extrem
weite Bandbreite. 

Phasmiden
Wandelnde Blätter, Gespenst- und
Stabschrecken – sie alle haben traditio-
nell ihre unermüdlich Brombeer- und
andere Zweige schneidenden Liebha-
ber. Die Gruppe ist höchst divers, was
Größe, Farbe, Form, Bestachelung etc.

angeht. Immer wieder gelangen
neue Arten in Zucht, und dank der
einfachen Weitergabe von Eiern
können sie schnell etabliert wer-
den.

Wanzen
Neben einigen gelegentlich ge-
pflegten oder als Futtertier ge-
züchteten Arten wie der Milch-
krautwanze wirklich etabliert ha-
ben sich bislang praktisch nur die

26 TERRARISTIKA

Skurrile Gesellen: ein Pärchen Pseudoproscopia sp. 
Foto: K. Kunz

Phasmiden bestechen durch die Vielfalt an
Größen, Farben und Formen. Hier Mearnsiana
bullosa. Foto: K. Kunz

Wanzen bieten noch viel auszuschöpfendes
Potenzial. Hier ein Jungtier von Platymeris
biguttatus mit Beute. Foto: K. Kunz

G r i l l e n ,  L a u b -  u n d  F e l d h e u s c h r e c k e n / P h a s m i d e n



wunderschönen, allerdings mit Vor-
sicht zu behandelnden Raubwan-
zen der Gattung Platymeris. Das ist
sehr schade, denn gerade diese Insek-
tengruppe hat an Farbenpracht und
Vielfalt der Lebensweisen noch sehr
viel mehr zu bieten! Und das nicht
nur im Land-, sondern auch im Was-
serbereich: Haben Sie schon ein-
mal eine Riesenwasserwanze mit
ihrem Eipaket auf dem Rücken ge-
sehen? Ein unglaublicher Anblick!

Käfer
Käfer sind derzeit eine der Trend-
gruppen unter den Wirbellosen. In
jüngster Zeit hat das Wissen um die
Haltungs- und Zuchtbedingungen
vieler Arten rasant zugenommen,
und so werden heute neben einer

28 TERRARISTIKA
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Traumhaft! Pärchen von Lamprima adolphinae.
Foto: F. Rossow
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Hautflügler
Während unter den Wespen fast
nur die metallisch bunte Juwelwes-
pe hin und wieder gezüchtet wird,
erfreuen sich Ameisen einer stetig
wachsenden Fan-Gemeinde. Un-
ter anderem die Vielfalt speziellen
Zubehörs, immer mehr erhältliche
Arten und zunehmendes Fach-
wissen haben dazu geführt, dass
verschiedenste Spezies aus aller
Herren Länder gehalten werden.
Mit Sicherheit zählen Ameisen
zu den am interessantesten zu be-
obachtenden Wirbellosen über-
haupt, bei ihnen ist immer etwas
los. Bugs Nr. 4 wird die sozialen
Herrscher der Erde im Titelthema
ausführlich vorstellen.

Vielzahl wunderschöner Rosenkäfer
auch jede Menge Hirsch- und Riesen-

käfer erfolgreich gezüchtet
– möglich wurde das auch
dank relativ neu eingesetz-
ter Substrate wie Flake Soil
und Kinshi.
Neben den erwähnten Kä-
fergruppen schaffen es im-
mer wieder auch einmal
beispielsweise prachtvolle,
flinke Laufkäfer, soziale
Zuckerkäfer oder skurrile
Schwarzkäfer in die Ter-
rarien. Die Vielfalt poten-
zieller Terrarienpfleglinge
ist unerschöpflich! Titel-
thema von Bugs Nr. 1 wa-

ren die imposanten Goliathkäfer und
ihre bunte Rosenkäfer-Verwandtschaft.

K ä f e r

Vereint die Farben des Regenbogens in sich: Tmesorrhina alpestris
bafutensis Foto: F. Russow

NEU

Terra Herp ProPlus

• Rein biologisches, antiseptisches Flüssigpflaster

• zum sofortigen Verschließen von äußeren Wunden

• für alle Arten von Wirbeltieren

• Wasser- und Feuchtigkeitsbeständig

Bei Ameisen gibt’s einfach immer etwas zu beobachten!
Foto: K. Kunz, mit Dank an apocrita.de

Terrarienschienen,
Alulochbleche

& Zubehör

www.wdl-wickert.de



Schmetterlinge
Ebenso wie die Ameisenhalter bilden
auch die Schmetterlingsfreunde eine
recht isolierte Klientel. Das ist schade,
denn durch intensiveren Austausch
mit anderen Terrarianern ließen sich si-
cher noch viel mehr
Menschen für diese
beiden Tiergruppen
begeistern. Die Zucht
von Schmetterlingen be-
reitet nämlich sehr viel
Freude, und besonders Kin-
der haben eine Menge Spaß,
wenn sie die faszinierende

Entwicklung dieser fliegenden Juwelen
mitverfolgen können.

All diese und noch weitere Tiergruppen
werden im neuen Wirbellosenmagazin
Bugs in ebenso unterhaltsamen wie

fachkundigen
Beiträgen prä-
sentiert. Bugs

bietet alle Infor-
mationen, die Sie

brauchen, um Wirbellose
erfolgreich pflegen und ver-

mehren zu können –
schauen Sie doch
mal rein!

Qualitätsfrostfutter für Reptilien gibt es im Onlineshop

www.frofu.de
Stand in der großen Halle im Durchgang zum Zelt

oder im Direktverkaufshop am Dienstag und Samstag in 59519 Möhnesee

S c h m e t t e r l i n g e

Welche Farbenpracht! 
Euchromia folletii Foto: K. Kunz



Das sollten Sie sich nicht entgehen lassen:Besuchen Sie den NTV-Stand im Saalund abonnieren Sie noch heute
Bugs Das Wirbellosenmagazin!Als Dankeschön erhält jederAbonnent ein Bugs-Poster und 4x Beetle Jellys.




